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Zitat von Antimon

Dieses Jahr hat eine Schülerin die Matura mit einer 5.9 im Schnitt bestanden, das ist in
10 Jahren das erste Mal, dass ich sowas überhaupt sehe. Mann, müssen unsere
Jugendlichen dumm sein im Vergleich.

Huhu!
Sammeln die Schweizer Schüler*innen einen Teil des Abiturs auf dem Weg dahin oder zählen
nur die Prüfungsnoten?
Alle Fächer? (mit Gewichtung)

und wenn ihr sammelt: wie oft gibt man im Unterricht die 6 oder 5,8 (keine Ahnung, was eure
Abstufungen sind?)

Da 15 Punkte rein rechnerisch (hahaha, Noten rechnen) eine 0,7 sind und viele Noten
"gestrichen" werden können, kann man sich auf dem Weg dahin durchaus einige Klopper
leisten und im sehr guten Bereich 13-15 Punkte sein und trotzdem eine 1,0 haben. Mit einer
diesjährigen 1,0-Abiturientin (der Zeitung entnommen) hatte ich vor einem Jahr (also in der
"Sammelphase") Kontakt. Sie war immer gut bis sehr gut, hatte aber eine 2,0 in einer
Deutschklausur und war da sehr zufrieden. Ich vermute: aus 2 und 2+ in Klausuren mit einer 1
mündlich geht es schnell nach oben (und natürlich die NRW-Besonderheit, dass 2/3 der Noten
"mündlich" sind.)

(also als Einblick aus NRW, es ist in Bayern natürlich anders, aber ich vermute, der Grund,
warum die Noten steigen, überall der selbe ist.)
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